
Generationenkolleg "Alt und Jung im 
Handwerk"
Gefördert aus Mitteln der Robert Bosch Stiftung (Otto 
und Edith Mühlschlegel Stiftung)

Programm zur dritten Sitzung des Generationenkollegs am 19./20.06.2008 
auf dem Jugendwerkhof Wessels in Herten

Ausbildungspatenschaften in handwerklicher Praxis
& Perspektiven für ältere Menschen aus dem Handwerk

19. JUNI

Ab 13:00 Ankunft auf dem Hof, Gelegenheit zum Kennenlernen des Hofes, Imbiss

14:00 – 14:30 Begrüßung und Berichte zum Stand des Projektes 

• 14:00-14:15 Begrüßung durch die Gastgeber (Dr. Elisabeth Nilkens, Bürgerstif-
tung Herten) sowie Prof. Dr. Dietmar Görlitz für die Arbeitsgruppe des Projekts, 
Petra Schare (ZDH)

• Rückmeldungen und Fragen zum vorgelegten Projektstand (Dr. Hans-Liudger 
Dienel, nexus-Institut)

• 14:15-14:30 Evaluation des Generationenkollegs Alt und Jung im Handwerk (Dr. 
Günter Mey, Institut für qualitative Forschung IQF) 

14:30 – 16:00 Ausbildungspatenschaften im Handwerk - Berichte aus der Praxis 

• Talkrunde, Moderation Dr. Hans-Liudger Dienel (nexus-Institut) 
o Thomas Wagner (Kreishandwerkerschaft Essen, angefragt) 
o Heinz Bramsiepe (Geschäftsführer (a.D.) Gilde Frisch-Markt Rhein-Ruhr)

o Heinz Diekmann (Handwerker, der sich als Ausbildungspate engagiert)
o Karl-Heinz Weingarten (Ausbildungspate beim „Centrum für nachberufli-

che Orientierung“, Köln)
o Karin Peters (Unternehmerfrauen im Handwerk, Patin bei „Mentoring für 

junge Frauen“)
o Günter Herber (Projektleiter Ausbildungspatenschaften bei „Paten für Ar-

beit in Essen“, kooperiert eng mit der Kommune)
o Kommentar: Dr. Irmgard Weyrather (Universität Paderborn)

16:00 – 16:30  Kaffeepause



16:30 – 18:00 Diskussionen im kleinen Kreis

• Thema 1: (Moderation: Dr. Günter Mey, Dr. Richard Schröder)
Ausbildungspatenschaften – Konkurrenz oder Ergänzung zu anderen Maßnah-
men? Besonderheiten von Patenschaften im Handwerk

• Thema 2: (Moderation: Dr. Christine von Blanckenburg, Dr. Frithjof Reul)
Ausbildung als Ort des Dialogs der Generationen

18:30 Gemeinsames Abendessen auf dem Hof 

20. JUNI

9:30 – 10:30 Empfehlungen des Generationenkollegs zu Ausbildungspatenschaften

• Abschließende Diskussion, Verabschiedung der Empfehlungen, nächste Schritte

10:30 – 12:00 Perspektiven für ältere Menschen aus dem Handwerk

• 10:30-12:00 Kaffee und Rundgang auf dem Hof in zwei Gruppen
Gespräche zu „Leben im Alter – Erfahrungen und Visionen“ (ältere Menschen, die 
aktiv im nachberuflichen Leben sind berichten, Impulsbeitrag von Nikolaus 
Schuchhardt, Hauptgeschäftsführer i.R. der Handwerkskammer Kassel)

• 12:00 - 13:00 „Aktives Alter und Altersbilder“
Impulse zum Rundgang (Prof. Dr. Heinz-Jürgen Kaiser, Universität Erlangen-
Nürnberg)

• Diskussion im Plenum
(Moderation: Dr. Jürgen Rogahn, Handwerkskammer Halle)

• Ausblick und Abschluss (Dr. Hans-Liudger Dienel, nexus-Institut) 

13:00 Kleines Mittagessen nach Anmeldung


